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gegen das Mf S  tätig waren. In geeigneten Fällen wurden diese Feinde 
in der BRD zur Nutzung für subversive Zwecke an andere F e i n d einrich­
tungen weitergegeben. Typisch dafür, aber kein Einzelfall, ist der 
bereits erwähnte Ortlepp, der nach der nachrichtendienstlichen A u s ­
wertung durch das Bundesamt für Verfassungsschutz und dem Bu n d e s ­
nachrichtendienst ähnlich umfangreiche Informationen über den U n ­
tersuchung shaftVollzug den Feindorganisationen "Internationale G e ­
sellschaft für Menschenrechte e. V.", "Arbeitsgemeinschaft 13. A u ­
gust e, V.", "Hilferufe von drüben e. V." sowie den Moderatoren 
der ZDF-Magazin-Sendung "Hilferufe von drüben" zur Verfügung stellte. 
Im Mittelpunkt von Befragungen ehemals in der DDR Verhafteter bzw. 
Strafgefangener durch die Feindeinrichtungen steht, gleichfalls im 
Interesse der aktuellen Verwertbarkeit, das Informationsverlangen zu 
Einzelheiten des Verhaltens ihnen während der Haft bekannt ge w o r d e ­
ner und noch Verhafteter bzw. Strafgefangener .

Vorrangiges Interesse in dieser Hinsicht bekunden die Fei n d e i n r i c h ­
tungen an Informationen über

Absichten zum Verlassen der DDR seitens Verhafteter bzw. Straf- 
nefanqensr,

W i d e r s t andshandlungen aktiver und passiver Form gegenüber dem U n ­
tersuchungsorgan sowie den Organen des Untersuchu n g s h a f t V o l l z u g e s ,

bestehende Verbindungen zu Personen in und außerhalb der Untersu- 
'ch'u'n'g s'hartanstalten,

chronische, akute oder lebensgefährliche Erkrankungen V e r h a f t e t e r ,

wegen disziplinwidrigen Verhaltens oder wegen der Begehung von 
Straftaten gegen Verhaftete eingeleitete Maßnahmen sowie auferleq- 
te B e s c h r ä n k u ngen und ü ber

V e r h a l t e n s w e i s e n  der Mitarbeiter der Sicherheitsorgane gegenüber 
den Verhafteten.

Besonders aktiv treten in dieser Weise die Mitglieder der "Research-
Department" sowie der "Research-Teams" der "Amnesty International" in 
Erscheinung, die zur Fertigung von sogenannten Untersuchungsberichten 
umfassende Befragungen von ehemals in der DDR Verhafteten bzw, S t r a f ­
gefangenen auf der Grundlage zentraler Informationsvorgaben d u r c h f ü h ­
ren. Als Informationsschwerpunkte für die Erarbeitung derartiger


